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also, wenn 'nicht verteilte arbeitsblätter für kranke kinder' ein grund für eine
DIENSTAUFSICHTSBESCHWERDE (!!!) ist, dann frage ich mich, wie weit es mittlerweile
gekommen ist?!? ich rufe demnächst auch das jugendamt an, wenn eltern ihren schülern kein
lineal kaufen, obwohl wir schon seit 3 wochen das thema "längen" haben (und die arbeit
dementsprechend ausfallen würde, hätte ich nicht das lineal gekauft). klar, dass elefantenflip
drauf anspringt ...

die sporthallengeschichte ist da brisanter, wobei ich mich frage, ob ich bei knapp 30 kindern
mit sicherheit sagen könnte, dass ich das fehlen eines kindes im sportunterricht bemerkt hätte
(problem sind die fehlenden sitzplätze).

als allererstes sollte dann aber doch ein gespräch mit der kollegin und der schulleitung
angepeilt werden. ich sehe hier auch ein wenig den bereits dargestellten teufelskreis, der sich
immer mehr zuspitzt. sowas kann sehr belasten und führt automatisch zu weiteren fehlern. das
soll keine grundsätzliche entschuldigung für alle lehrerfehler sein ... aber das rechte
maß(namhen) sollte man schon finden.
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